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FAMILIE und WIRTSCHAFT – eine WICHTIGE PARTNERSCHAFT
60 Betriebe nahmen am Wettbewerb „Frauen- und familienfreundlichste Betriebe in NÖ“ teil,  der zum 8. 
Mal von der Interessenvertretung der NÖ Familien durchgeführt wurde.
Höhere Flexibilität bei Unternehmen und Mitarbeiter/innen ist ein erklärtes Ziel  des Wettbewerbs. Davon 
profitieren  beide:  die  Betriebe  durch  bessere   Auslastung,  die  Mitarbeiter/innen  durch  die  bessere 
Vereinbarkeit  von Beruf und Familie. 

Der gesellschaftliche Trend in Richtung gelungener Balance zwischen Familie und Erwerbswelt setzt sich 
fort. Zukunftsorientierte Unternehmen reagieren hierauf mit einer familienorientierten  Personalpolitik, deren 
Notwendigkeit  und betriebswirtschaftlichen Nutzen sie erkennen: Ein flexibler  Personaleinsatz ermöglicht 
eine optimale Ressourcennutzung. Frauen- und familienfreundliche Maßnahmen reduzieren die Kosten für 
Akquisition, Fluktuation und Fehlzeiten,  verbessern die Arbeitszufriedenheit und das Arbeitsklima, erhöhen 
Motivation und Leistungsbereitschaft und  steigern dadurch die  Produktivität.

Die  am  25.2.04  im  NÖ  Landhaus  ausgezeichneten  Preisträger/innen   punkten  durch   Originalität  und 
Konsequenz in der Umsetzung von  frauen- und familienfreundlichen Maßnahmen, z.B. flexible Arbeitszeit, 
verschiedene Teilzeit-, Gleitzeit-  und Telearbeitsmodelle,  großzügige Förder- und Weiterbildungsangebote, 
Forcierung  der  Väterkarenz,  Erleichterung  beim  Wiedereinstieg,  Hilfe  bei  der  Organisation  der 
Kinderbetreuung, Berücksichtigung von Familienkompetenzen, Gesundheitsförderung, Vergünstigungen u. a.

„Eine  Gesellschaft,  die  zukunftsfähig  ist,  braucht  beides:  eine  effiziente  Wirtschaft  und leistungsstarke 
Familien. Deshalb ist es unser Anliegen in NÖ, dem Anspruch, sowohl begehrter Wirtschaftsstandort als 
auch  Familienland  Nr.  1  zu  sein,  gerecht  zu  werden“,  betonte  Landeshauptmannstellvertreter,  Ernest 
Gabmann in seiner Eröffnungsrede. 

„Eine gelungene  Vereinbarkeit von Familie und Beruf erweist sich als Motor für wirtschaftliches Wachstum 
und gesellschaftliche Stabilität. Eine funktionierende Partnerschaft zwischen Familie und Wirtschaft ist ein 
Erfolgsfaktor.   Mein  Dank  gilt  allen  familienorientierten  Unternehmen,  aber  auch  den  großzügigen 
Sponsor/innen und speziell  der NÖ Wirtschaftskammer, ohne deren Unterstützung dieser Wettbewerb nicht 
möglich wäre“, so Franz Kampichler, Präsident der Interessenvertretung der NÖ Familien. 

„Die Initiative TATEN statt WORTE will Impulse setzen für eine Standortbestimmung, für eine frauen- und 
familienfreundliche Gestaltung der Arbeitswelt in Unternehmen und Institutionen sowie eine Plattform bieten 
für  eine  öffentliche  Präsentation  und  Prämierung  von  innovativen,  zukunfts-  und  familienorientierten 
Betrieben. Im Sinne der Bedeutung der betrieblichen Weiterbildung wurden als Preise „Bildungsschecks“ im 
Gesamtwert  von € 82.360.-- vergeben.“ So die Koordinatorin Mag. Elisabeth Eppel-Gatterbauer über  Ziele 
und Anliegen   des Wettbewerbs  „Frauen- und familienfreundlichste Betriebe in NÖ“. 

In den 5 Kategorien wurden jeweils 3 Preisträger/innen ermittelt:
GROSSBETRIEBE: 1. Raiffeisenbank im Erlauftal, Wieselburg; 2. SPAR Österreichische 
Warenhandels AG, St. Pölten; 3. Sparkasse S Neunkirchen-Gloggnitz-Ternitz,  Neunkirchen
MITTELBETRIEBE: 1. Mag. Erwin Leitner KFZ- und Industriebedarf, Amstetten; 2. Milchprüfring  
Niederösterreich, Gmünd; 3. Medienpoint GesmbH Werbeagentur + Zeitschriftenverlag, Tiefenbach
KLEINBETRIEBE: 1. Medilikke-Immobilien-Bauträger Ges.m.b.H, Mödling; 2. Apotheke zum 
goldenen Löwen, St. Pölten; 3. Bilanzierungsbüro Franz Eßletzbichler, Scheibbs
NON-PROFIT-ORGANISATIONEN: 1. Transjob, Amstetten; 2. Kindergruppe Valerie – Verein 
„Miteinander leben“, Obritzberg, 3. Family Business, St. Pölten
ÖFFENTLICHE INSTITUTIONEN: 1. Waldviertelklinikum, Horn; 2. Marktgemeinde Hofstetten-
Grünau, 
3. Marktgemeinde Langenzersdorf
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